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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FT Jahn Landsberg IV : SpVgg Wildenroth IV 
Mittwoch, 09.11.2022, 19:00 Uhr

FT Jahn Landsberg IV baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Süd) aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der FT Jahn Landsberg IV im Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen
die SpVgg Wildenroth IV beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 24:2 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Knogler und Jahn die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Knogler / Naum hatten ihre Gegner Weber / Schmidt beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff. Nicht einen Satzgewinn überließen Jahn / Jung ihren Gegnern Itzin / Fink
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
3:0-Erfolg gelang es Tobias Knogler den Gastspieler Helmut Itzin in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Rico Jahn
gegen Robert Weber. Das war ein souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Wilhelm Naum und Wolfgang Fink, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Heinz Jung gegen Martin Schmidt. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der FT Jahn Landsberg IV und der SpVgg Wildenroth IV. Tobias Knogler war in der
Partie gegen Robert Weber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die richtige
Taktik hatte Rico Jahn beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Helmut Itzin von Beginn an.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die FT Jahn Landsberg IV am 25.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SC Egling III, während die SpVgg Wildenroth IV am 11.11.2022 gegen den SC Egling III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT Jahn Landsberg IV

Doppel: Knogler / Naum 1:0, Jahn / Jung 1:0 
Einzel: T. Knogler 2:0, R. Jahn 2:0, W. Naum 1:0, H. Jung 1:0 

 SpVgg Wildenroth IV
Doppel: Weber / Schmidt 0:1, Itzin / Fink 0:1 
Einzel: R. Weber 0:2, H. Itzin 0:2, M. Schmidt 0:1, W. Fink 0:1


